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EU-FÖRDERPROGRAMM
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PROJEKTSTATUS

genehmigt/laufend

PROJEKTLAUFZEIT

1. Oktober 2022 – 31. März 2026

FÖRDERBEREICHE

Raumplanung - Stadtentwicklung - Verkehr

Umwelt - Klima - Energie

LINKS

https://fedarene.org/project/in-plan/

WIENER PROJEKTORGANISATION

UIV Urban Innovation Vienna GmbH

AUFTEILUNG PROJEKTMITTEL

EU-Finanzierung:

231.355,40 Euro

Nationale Ko-Finanzierung:

12.176,60 Euro

Gesamt:

243.532,00 Euro

PROJEKTSTANDORT

Operngasse 17-21

1040 Wien

Österreich

http://frontend:3000/
https://www.wien.gv.at/
https://www.ffg.at/europa/life
https://fedarene.org/project/in-plan/


PROJEKTBESCHREIBUNG

Das Ziel von IN-PLAN ist die Entwicklung, Erprobung und Einführung einer dauerhaften

Unterstützungsstruktur, die es lokalen und regionalen Gebietskörperschaften ermöglicht,

ihre nachhaltigen Energie- und Klimapläne wirksam umzusetzen, indem

a) die Energie- und Klimaplanung in die Raumplanung (und anderen

Planungsinstrumenten, wie Mobilität, Infrastruktur usw.) integriert wird;

b) das Engagement auf allen politischen Ebenen (durch vertikale Integration) sichergestellt

wird und

c) die vorgesehenen Maßnahmen mit spezifischen lokalen und regionalen und regionalen

öffentlichen Budgets abgestimmt werden.

Zusätzlich zu diesem innovativen und effektiven Ansatz beabsichtigt IN-PLAN, lokale und

regionale Regierungen und ihre Behörden durch ein zweistufiges Programm zum Aufbau

von Kapazitäten zu stärken.

Von Anfang an wird das IN-PLAN-Konsortium 15 lokale und regionale Regierungen

(Leuchttürme) einbeziehen, um die IN-PLAN-Praxis, ihre operativen Leitlinien und das

Programm zum Aufbau von Kapazitäten gemeinsam zu entwickeln, umzusetzen und zu

verfeinern. Sobald es entwickelt ist, wird der Kapazitätsaufbau in zwei Schritten beginnen.

In der ersten Phase sollen mindestens 50 Energie-, Klima- und/oder

Entwicklungsagenturen aus ganz Europa zu IN-PLAN-Multiplikatoren befähigt werden.

Phase zwei zielt darauf ab, das Wissen an lokale und regionale Regierungen

weiterzugeben, die entweder von den fünf nationalen Projektpartnern (mindestens 30

weitere lokale und regionale Regierungen - Piloten - werden im Rahmen des Projekts

erreicht) oder von den geschulten Multiplikatoren angeleitet werden, die in der Lage sein

werden, die Dienstleistung der integrierten Energie-, Klima- und Raumplanung den lokalen

und regionalen Regierungen in ihren Regionen anzubieten (Replikatoren). Der zweistufige

Kapazitätsaufbau wird die Nachhaltigkeit der Aktion über die Projektlaufzeit hinaus

sicherstellen, zusammen mit der Schaffung von sechs Koalitionsgruppen (eine auf EU-

Ebene und eine für jeden IN-PLAN-Mitgliedstaat - Kroatien, Irland, Italien, Rumänien und

Schweden), um politische Empfehlungen zu verbreiten, die auf die Institutionalisierung der

integrierten Planung und Budgetierung in ganz Europa abzielen.

PROJEKTERGEBNIS

Von Anfang an wird das IN-PLAN-Konsortium 15 lokale und regionale Regierungen (Leuchttürme)

einbeziehen um die IN PLAN Praxis ihre operativen Leitlinien und das Programm zum Aufbau



50 Energie-, Klima- und/oder Entwicklungsagenturen aus ganz Europa zu IN-PLAN-

Multiplikatoren befähigt werden. Phase zwei zielt darauf ab, das Wissen an lokale und regionale

Regierungen weiterzugeben, die entweder von den fünf nationalen Projektpartnern (mindestens

30 weitere lokale und regionale Regierungen - Piloten - werden im Rahmen des Projekts erreicht)

oder von den geschulten Multiplikatoren angeleitet werden, die in der Lage sein werden, die

Dienstleistung der integrierten Energie-, Klima- und Raumplanung den lokalen und regionalen

Regierungen in ihren Regionen anzubieten (Replikatoren). Der zweistufige Kapazitätsaufbau wird

die Nachhaltigkeit der Aktion über die Projektlaufzeit hinaus sicherstellen, zusammen mit der

Schaffung von sechs Koalitionsgruppen (eine auf EU-Ebene und eine für jeden IN-PLAN-

Mitgliedstaat - Kroatien, Irland, Italien, Rumänien und Schweden), um politische Empfehlungen zu

verbreiten, die auf die Institutionalisierung der integrierten Planung und Budgetierung in ganz

Europa abzielen.

HINWEIS ZU DEN DATEN

Wir weisen darauf hin, dass sich die hier abrufbaren Daten und Informationen sowie Auswertungsergebnisse aufgrund
kontinuierlicher Datenaktualisierungen laufend ändern können. Außerdem zeigen die Zahlen lediglich Größenordnungen. Sie

dienen dem Überblick sowie dem Vergleich zwischen Themen- und Fachbereichen. Für exakte Auswertungen wenden Sie sich bitte
an die Magistratsabteilung 27 – Europäische Angelegenheiten (Kontakt siehe Link im Fußbereich).


